
10 FAKTEN
✓ Rechtsform einer Genossenschaft (eSG steht für eingetragene Schülergenossenschaft)
✓ Wird von Schülerinnen und Schülern eigenständig geführt.

• Entwicklung von eigenen Geschäftsideen.
• Umsetzung in die Praxis.

✓ Wie in jedem anderen Unternehmen werden auch wir, die Tante-EMA-Laden eSG, durch eine Jahresabschlussprüfung geprüft, in 
dieser alle Einnahmen und Ausgaben des vergangenen Jahres eine relevante Rolle spielen.

✓ Unsere Partnergenossenschaft ist die Volksbank im Bergischen Land eG.
✓ Gründung:

• Gründungsdatum: 23. Februar 2018
• Startkapital: 3600 €

✓ Jährliche Generalversammlung aller Mitglieder für die Vorstandswahl, Entscheidung über die Gewinnverwendung, …
✓ Unser Kerngeschäft:

• Schulkiosk, täglich in den beiden großen Pausen und ebenfalls an zwei Tagen der Woche in der Mittagspause.
✓ Der Gewinn wird für die verschiedensten Investitionen verwendet, darunter zählen Anschaffungen für den Betrieb, 

Fortbildungskosten, jährliche Betriebsfahrt und soziale Aktionen (Bsp. Päckchenaktion).
✓ Unser Unternehmen besteht aus ca. 250 Mitgliedern, welche sich in irgendeiner Weise mit dem Handeln der Tante-EMA-Laden 

eSG verbunden fühlen (Schüler, Lehrer, Eltern, Verwandte, Oberbürgermeister, Bundestagsabgeordnete, Landtagsabgeordnete, …)
• Insgesamt wirken ca. 70 aktive und passive Schülerinnen und Schüler des Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasiums ab der 8. 

Jahrgangsstufe mit.
✓ Unsere Arbeit teilt sich in verschiedene Abteilungen: Buchhaltung, Informationstechnik, Einkauf & Lager, Verkauf, Personal & 

Verwaltung, Marketing und Produktion.
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VORSTAND
Der Blick fürs große Ganze – die Geschäftsführung

„Der Vorstand hat das Unternehmen als Ganzes im Blick. Er muss wissen, wie die Schülerfirma gerade läuft, 

welche Probleme  es  gibt  und  welche  Aufgaben  anstehen.  Wir tragen die  Verantwortung dafür,  dass  die  

Unternehmensentwicklung geplant wird, Schwierigkeiten gelöst und Kontakte zu wichtigen  Personen und 

Kooperationspartnern geknüpft  werden.  Außerdem  organisieren wir den  Informationsaustausch zwischen  

den  einzelnen Abteilungen und berufen regelmäßige Treffen ein. Wir arbeiten dabei stets eng mit den 

Abteilungsleitungen zusammen.“ 

(Julius Kluft, Jahrgangsstufe Q1, Vorstandsmitglied)



VORSTANDSASSISTENZ
Der Blick fürs große Ganze – die stellvertretende Geschäftsführung

„Die Vorstandassistenz ist die ‚rechte Hand‘ des Vorstands und ist bei den regelmäßigen Treffen anwesend.

Sie weiß über alle aktuellen Vorgänge Bescheid, übernimmt Teilaufgaben bei der Leitung des 

Schülerunternehmens und vertritt die Geschäftsführung

bei Abwesenheit, Krankheit oder im Auftrag.“ 

(Iman Boumlal, Jahrgangsstufe 8, Mitglied der Vorstandsassistenz, Abteilungsleiterin von Personal & Verwaltung)



BUCHHALTUNG
Nicht nur für Kopfrechner– die Finanzabteilung

„In der Finanzabteilung werden die Einnahmen und Ausgaben unserer Tante-EMA-Laden eSG verwaltet. 

Wichtig ist, dass die Mitarbeitenden der Finanzabteilung genau Buch führen und Einnahmen und Ausgaben  

aufschreiben  und  einander  gegenüberstellen. So  wird festgehalten, ob und wie viel Gewinn wir machen und 

ob Geld für Investitionen zur Verfügung stehen. Zu den Aufgaben der Finanzabteilung gehört auch das Führen 

der Bankgeschäfte wie das Geld einzahlen, Geld überweisen und Kontoauszüge abholen. Die Buchhaltung 

begleicht und schreibt bei Bedarf Rechnungen und erstellt den Jahresabschluss.“

(Alicia Draghici, Jahrgangsstufe 8, Abteilungsleiterin von Buchhaltung)



EINKAUF UND LAGER
Gute Recherche und Ordnung ist das halbe Leben 

„Jedes Unternehmen benötigt diese Abteilung unbedingt: Auch bei unserer Tante-EMA-Laden eSG müssen die 

Materialien eingekauft werden. Folgende Fragen begleiten uns bei dieser Abteilung: Woher beziehen wir unsere 

Ware? Wo gibt es ein bestimmtes Produkt zum günstigsten Preis? Wie kommt man an natürliche oder fair-

gehandelte Produkte? Gibt es Anbieter oder auch Großhändler, die uns Rabatte geben, wenn wir dort häufig  

kaufen? Das alles recherchieren wir, anschließend wird der Einkauf getätigt.“  

(Leonie Seefeldt, Jahrgangsstufe 8, Abteilungsleitung von Einkauf & Lager)



VERKAUF
Nah am Kunden

„Wie bei jedem anderen gut funktionierenden Unternehmen darf auch bei unserer Tante-EMA-Laden eSG diese 

Abteilung nicht fehlen. Um Gewinn zu erwirtschaften, benötigt man Menschen, die Waren verkaufen. Unser 

Verkauf erfolgt am Kiosk oder bei Schulveranstaltungen. Wichtig dabei ist, dass man sich auf unsere Verkäufer 

verlassen kann und gewissenhaft mit den Produkten und dem Geld umgegangen wird. Dazu sollten gewisse 

Hygienevorschriften eingehalten werden – eine Belehrung dazu bekommen alle Verkäufer von einem 

unabhängigen Institut.“ 

(Semi Nazli, Jahrgangsstufe EF, Mitglied von der Abteilung Verkauf)



MARKETING
Kunden verstehen und danach handeln

„Unsere Abteilung kümmert sich darum, dass Angebot und Kunden zueinander finden. Die Mitarbeitenden behalten 

die Wünsche der Kunden im Blick und geben diese an die Produktionsabteilung weiter. Wir betreiben Marktforschung, 

um die Bedürfnisse der Kundschaft herauszufinden. Das Marketingteam plant außerdem die Werbung, die den 

Verkauf der Produkte steigern könnten. Dazu planen wir Aktionen, die unser Unternehmen noch profitabler machen 

sollen. Unsere Marketing-Abteilung achtet dabei besonders auf die Außendarstellung: Sie schreibt Texte für die eigene 

Website und die Homepage der EMA, entwickelt Marketingmaßnahmen und tritt in Kontakt zu unseren 

Kooperationspartnern.“

(Lara Domkowski, Jahrgangsstufe EF, Mitglied der Abteilung Marketing)



PERSONAL UND VERWALTUNG
Menschen mögen und Mitarbeiterzufriedenheit stärken

„Unsere Personalabteilung plant, wann neue Einstellungen notwendig werden, achtet auf das Betriebsklima und steht für 

die Mitarbeiter zur Verfügung: Wie zufrieden sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit ihren jeweiligen Aufgaben? Wo 

gibt es möglicherweise Probleme, die es zu lösen gilt? Sie kann aber auch Regeln für Neuaufnahmen und Kündigungen 

aufstellen und auf deren Einhaltung achten. Unsere Personalabteilung überlegt, wann ein günstiger Zeitpunkt für eine Neu-

Einstellung ist, wie die Bewerbungen für eine Mitarbeit aussehen sollen, ob wir die Bewerber und Bewerberinnen zu 

Vorstellungsgesprächen bitten, ob wir eine Probezeit vereinbaren. Schließlich ist die Personalabteilung auch verantwortlich 

für die Fortbildung der Mitarbeitenden und die Vorkehrungen einer reibungslosen Übergabe. Zudem erstellen wir die 

Dienstpläne und achten darauf, dass diese auch eingehalten werden.“

(Nisa Malkoc, Jahrgangsstufe 9, Mitglied der Abteilung Personalmanagement & Verwaltung)



PRODUKTION
Ganz schön praktisch und abwechslungsreich

„In dieser Abteilung wird unser Angebot hergestellt und entwickelt. Hier kann unsere Schulgemeinde neue 

angesagte Produkte für den Verkauf vorschlagen oder eigene Produkte testen und herstellen.

Die Vielfalt der Produkte ist groß. Wir probieren auch neue Angebote aus und sorgen für Überraschungen zu 

gewissen Feiertagen und Jahreszeiten.

So bleibt unsere Arbeit immer interessant und abwechslungsreich.“

(Chiara Carbonaro, Jahrgangsstufe 8, Mitglied der Vorstandsassistenz und von Produktion/Innovation)



INFORMATIONSTECHNIK
Im Zeichen der Zeit

„In der IT-Abteilung kümmern wir uns um die Webseite unseres jungen Unternehmens. Wir fügen neue Artikel im 

„Pressespiegel“ ein und erweitern die Seite um Texte, die die PR-Abteilung geschrieben hat. Wir beantworten 

Fragen und Anregungen, die uns über unsere E-Mail-Adresse oder das Kontaktformular auf der Webseite 

erreichen. Dazu stellen wir unsere Tante-EMA-Laden eSG künftig auch in diversen sozialen Netzwerken 

(Facebook, Instagram) dar; auch die pflegen wir regelmäßig.“

(Luca Gennaro, Jahrgangsstufe Q1, Abteilungsleiter von Informationstechnik)


